
ballettunterricht Gibt es nun 
auch in oberKirch

Mit der gut ausgebildeten Tanzlehrerin und ihrem pädagogi-
schen Flair, ist es dem Verein gelungen einen guten Start 
dafür hinzulegen. Nach der Ausschreibung im Herbst hat sich 
eine erste Ballettgruppe gebildet. Die Tänzerinnen sind 
erfolgreich gestartet. 

Jeden Dienstag um 16.00 Uhr treffen sich die Einstei ger-
innen für 50 Minuten im Gemeindesaal in Oberkirch. 
Vorerst erlernen die Kinder spielerisch die verschiedenen 
Positionen. Dem Verein und der Tanzlehrerin ist wichtig, 
dass die Kinder Freude am Ballettunterricht und der Bewegung 
zur Musik haben. Die kleinen Ballerina’s erlernen bereits 
erste Choreographien und mit gezielten spielerischen Übungen 
arbeiten sie an ihrer Haltung. Rundum ein erfreuliches 
Angebot in Oberkirch. 

Im Februar können noch interessierte Kinder ab 4 Jahren 
einsteigen und schnuppern.

Interessierte wenden sich direkt an die Tanzlehrerin: 
Tel. 076 453 00 42.
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Jetzt anmelden mit dem Talon auf der nächsten Seite oder
online unter www.tsvoberkirch.ch/unihockey-turnier

22 vereine

 der tsv oberKirch lädt herzlich ein 
 zum zweiten obercheler cuP

 unihocKey–Plauschturnier

 samstag, 25. april 2020, sporthalle oberkirch

 ab 10.00 uhr schülerturnier
 ab 17.00 uhr turnier für erwachsene und vereine

 festwirtschaftsbetrieb

modus: 3 Feldspieler und 1 Torhüter pro Team auf dem Feld.
 Turnierformat abhängig von der Anzahl Teams. 
 Frauentore zählen in allen Kategorien doppelt.

Kategorien: Schülerturnier:  schüler mixed 
   (bis 6. Primarklasse)

 Erwachsene:  mixed 
   (Für Jung und Alt, Damen und Herren, max. 3 SpielerInnen älter als 14 Jahre)

   Jedermann
    (für Damen und Herren, max. 1 lizenzierter Spieler pro Team)

startgeld: Schülerteams:  CHF 45.- 
 Erwachsenenteams: CHF 60.- 

 Einzahlung über Postkonto 60-24235-6 (TSV Oberkirch). 

 die anmeldung ist erst gültig, wenn das Geld beim empfänger eingetroffen ist. 
 am turniertag wird kein Geld mehr entgegengenommen.

Preise: Mindestens der Kategoriensieger erhält einen Preis.
 Bei den Schülerteams erhalten alle einen Preis.

spielplan: Die Spielpläne werden den Teamchefs einige Tage vor dem Turnier zugestellt.

versicherung: Ist Sache der Teilnehmer. Der TSV Oberkirch lehnt jegliche Haftung ab.
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Anmeldung:	 Online unter www.tsvoberkirch.ch/unihockey-turnier
	 oder über nachfolgendes Formular bis spätestens 31. März 2020
	 an Michael Küng, Hirschmatte 6, 6208 Oberkirch 
	 oder via E-Mail an tsvoberkirch@gmail.com 

	 Mit ihrer Anmeldung erlauben alle Teilnehmer dem TSV Oberkirch, im Verlauf des  
	 Turniertages gemachte Fotos auf der Vereinswebsite zu veröffentlichen.

Kategorie	T eamchef (Name, Adresse und E-Mail)

Schüler Mixed

Mixed

Jedermann

Name und Vorname der SpielerInnen Jahrgang Schulklasse, bei Schülern 

 

Wir empfehlen eine Teamgrösse zwischen 5 und 10 SpielerInnen.



JahresKonzert «bacK to the roots»

Mit Schweizer Songs, Spirituals, Gospels und Volksliedern aus 
anderen Kulturen spürt der Singkreis Sursee als gemischter 
Chor kulturellen Wurzeln nach und präsentiert Traditionelles, 
aber frisch arrangiert, rhythmisch aufbereitet und begleitet 

von jungen Musikern aus der Region: Daniel Steffen am Piano, 
Kaspar Hafner, Perkussion und Ruben Banzer, Tenor.

Musikalische Leitung: Judith Galliker, Sursee.

tickets gibts an der abendkasse(öffnet 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn):  

eintritt: CHF 28.– 
ermässigt: CHF 18.– 
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stille nacht – heiliGe nacht

stille nacht – heilige nacht 
bxu’ è seb mshet
lylt samtt – lylt mqdst
shabe aram – shabe moqadas
muski rata – Pavitra rata

Das Wort des Jahres 2019 heisst Klimajugend. Ich hätte 
ein anderes gewählt. Ich hätte Biodiversität genommen. 
Bio drückt aus, dass jemand oder etwas mit Natürlichem, 
Naturgemässem, in irgend einer Weise mit organischem 
Leben in Beziehung steht. Diversität bedeutet Vielfältigkeit. 
Deshalb glaube ich, dass wir, die Begleitgruppe Migration, 
am 13. Dezember 2019 zusammen mit den Migranten, Migran-
tinnen und ihren Kindern ein «biodiverses» Weihnachtsfest 
erlebt haben. Gemeint unter «Biodiversität» sind in diesem 
Zusammenhang Christen, die Stille Nacht – Heilige Nacht 
singen, orthodoxe Christen, bei uns vor allem Eritreer mit 
bxu’è seb mshet, für Muslime heisst es auf Arabisch Lylt 
samtt - Lylt mqdst oder auf Farsi Shabe aram - Shabe 
moqadas und bei den Hindus Muski rata - Pavritra rata.

Weihnachten ist ein wichtiges Fest des Christentums. 
Christen aus der ganzen Welt feiern je nach Land und Brauch 
zwischen dem 24. Dezember und dem 6. Januar. Man trifft 
sich mit der Familie zum gemeinsamen Feiern, Essen, Singen 
und beschenkt sich gegenseitig.

Bei den orthodoxen Christen fi ndet Weihnachten am 
6. / 7. Januar statt. Zur Tradition gehört der gemeinsame 
Gottesdienst. Im Anschluss daran gibt es ein ausgedehntes 
Festessen, das nach 40 Tagen fasten mehr als angebracht 
ist, und Geschenke.

Ein ebenso fröhliches, familienbetontes Fest wie Weihnachten 
ist bei den Hindus Diwali, das Lichterfest. Kerzen und 
Lichterketten sind ein wichtiges Element, weil das Helle über 
das Dunkle siegt, das Gute über das Böse. 

Die Muslime anerkennen die wundersame Geburt Jesu. 
Aber Weihnachten hat im Islam keine Bedeutung. 
Muslime feiern in der Regel nur zwei grosse Feste: 

das Fastenbrechen am Ende des Monats Ramadan und das 
Opferfest, an dem an den Propheten Ibrahim erinnert wird.

Jede Religion hat ihre eigenen Feste. Die Art zu feiern 
ähnelt sich aber häufi g. Bei allen ist das soziale Miteinander 
wichtig. So auch an unserer «biodiversen» Weihnachtsfeier. 
Ausserdem wollten wir den Migranten und Migrantinnen 
einen Einblick vermitteln, wie in der Schweiz Weihnachten 
gefeiert wird.

Der Raum Feuer war unter Brigittes Leitung feierlich ge-
schmückt worden, auch Christbaum und Krippe fehlten nicht. 
Mit einem köstlichen Apfelpunsch aus Moritz Küche wurden 
die eintreffenden Gäste begrüsst. Zwischen Weihnachts-
liedern, die von Toni Häfl iger auf der Gitarre begleitet wurden, 
haben wir eine wunderbare Minestrone genossen. Eine Mines-
trone, die Bianca hergezaubert hatte. Nach einer Weihnachts-
geschichte, von Brigitt erzählt, machten sich die Kinder ans 
Sternebasteln und die Erwachsenen führten bei Kaffee, Tee 
und Süssem interessante und aufschlussreiche Gespräche. 
Mailänderli, Chräbali, Zimtsterne und Co., gesponsert vom 
Café Koller, verliehen der Feier den weihnächtlich süssen 
Geschmack. Herzlichen Dank an David und Monika Koller! 

Auch die Migranten und Migrantinnen hatten eigene traditio-
nelle Süssigkeiten mitgebracht. Ausser Rehb. Sie hatte 
zusammen mit Ruth unzählige Sorten «Wiehnachtsguezli» 
gebacken, die Rehb dann voller Stolz kredenzte.

Die Weihnachtsfeier endete gegen 21.30 Uhr mit aufgedrehten, 
glücklichen Kindern und zufriedenen, angeregten Erwachsenen.

Ich glaube, zusammen ist uns ein weiterer Schritt Richtung 
Integration gelungen. Einer Integration, die bedeutet, sich 
mit einer neuen Lebensweise, neuen Verhaltens- und Um-
gangsformen auseinanderzusetzen und zu leben und dabei 
die Begrenzung der eigenen Identität zu akzeptieren.

Begleitgruppe Migration
Marguerite Röösli-Lachat
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Kirche
Impuls

Die Luft anhalten

Mussten Sie auch schon die Luft anhalten? Etwa, wenn sie 
sahen, dass ein Kind unbegleitet auf die Strasse springt oder 
wenn Sie als Autofahrerin etwas übersehen haben und es 
blieb letztendlich beim Schrecken? Mir blieb neulich die Luft 
im Hals stecken, als ein Ministrant bei der Gabenbereitung 
gleich drei prall gefüllte Hostienschalen vom Gabentisch 
zum Altar brachte. Die Dritte wie bei einer Kellnerin auf dem 
Handgelenk platziert. Wenn das nur gut geht!  
Und es ging – Gott-sei-Dank – gut! Wenn etwas Ungewohntes 
oder Unverhofftes, das leicht schlimme Folgen haben 
könnte, passiert, dann sind wir plötzlich so hellwach, dass 
wir fast vergessen zu atmen.

Aber es muss nicht immer etwas Bedrohliches sein. 
Manchmal kann auch eine unerwartete gute Nachricht 
meinen Atem zum Stocken bringen. So fand ich kürzlich in 
einer Zeitschrift einen Artikel, der mich aufhorchen liess.  
Da gibt es in Berlin eine Moschee, der erstens eine Frau 
vorsteht und die zweitens kein Kopftuch trägt. Auf dem 
Boden der ehemals evangelischen Johannes-Kirche sitzen 
bunt gemischt Frauen und Männer und niemand trägt ein 
Kopftuch. Seyran Ates, so heisst die Imamin, hat das Projekt 
einer liberalen Moschee 2009 lanciert und seitdem arbeitet 
sie daran, die Idee eines anderen Islam aufzubauen. Auch 
sie liest mit ihren Gläubigen den Koran, aber sie befreit sich 
von einer sunnitischen oder schiitischen Lesart und ver-
sucht, dem Text auf den Grund zu gehen. Der Prophet sei 
schliesslich nicht Sunnit oder Schiit gewesen, sondern 
Moslem. Dass dieses Projekt nicht überall auf Gegenliebe 
stösst, zeigt, dass Seyran Ates rund um die Uhr von Body
guards begleitet wird.

Mit dieser liberalen Moschee bricht etwas auf, das viele bis vor 
kurzen nicht für möglich gehalten haben. Darum müssen sie 
kurz die Luft anhalten. Wie wäre es, wenn wir in der Zeitung 
lesen würden, dass das erste Auto auf den Markt kommt, dass 
keine Schadstoffe ausstösst, oder dass Wege gefunden 
wurden, die ständig wachsenden Gesundheitskosten endlich 

in den Griff zu bekommen. Oder was wäre, wenn die Nach-
richt verbreitet würde, dass in unserer Kirche auch Frauen 
der Eucharistiefeier vorstehen können. Vielleicht würde 
dann auch einigen der Atem stillstehen. Aber Veränderun-
gen sind nun mal nur möglich, wenn wir anfangen auch 
Ungewohntes zu denken. Oder haben Sie Angst, Ihre 
Atemnot würde so bedrohlich, dass Sie ersticken könnten? 

Am 3. Februar 2020 feiern wir den heiligen Blasius, jenen 
Bischof, von dem erzählt wird, dass er einem Kind die 
Atemwege wieder geöffnet hat. Bitten wir ihn, dass uns 
Ungewohntes nicht in den falschen Hals kommt und uns die 
Luft abschnürt, sondern dass die Luft fliessen kann und  
mit ihr das Leben. Schliesslich ist die Luft die erste Gabe, 
die wir von Gott empfangen haben und die uns vom leblosen 
Körper zum Menschen macht.

 
Josef Mahnig 
Leitender Priester im Pastoralraum Region Sursee
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Gottesdienstordnung Februar 2020

Samstag / 
Sonntag

1. / 2.2.2020

Sonntag, 2.2. 10.30 Uhr 

Darstellung des Herrn
Opfer: Hospiz Zentralschweiz
Sonntagsgottesdienst*, Thomas Glur 
Mit Kerzen- und Blasiussegen

Samstag, 1.2.
Sonntag, 2.2.

17.00 Uhr
09.15 Uhr

Gottesdienst*, Kirche Nottwil
Eucharistiefeier, Kirche Nottwil

Mittwoch 5.2.2020 19.30 Uhr Gottesdienst, Daniela Müller 
Mit Brotsegnung

Freitag 7.2.2020 16.30 Uhr Eucharistiefeier im Pflegezentrum Feld, Heinz Hofstetter

Samstag / 
Sonntag

8. / 9.2.2020

Samstag, 9.2. 10.30 Uhr
10.30 Uhr

5. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Kollegium St. Charles, Pruntrut
Eucharistiefeier, Vierherr Dr. Walter Bühlmann
Sonntigsfiir im Pfarrsaal		

Samstag, 8.2.
Sonntag, 9.2.

19.00 Uhr
09.15 Uhr
19.00 Uhr

Agathafeier, Kirche Nottwil
Eucharistiefeier, Kirche Nottwil
Wortgottesdienst, SPZ Nottwil, Raum der Stille

Mittwoch 12.2.2020 19.00 Uhr
19.30 Uhr

Rosenkranz, Lea Wachsmuth
Eucharistiefeier, Vierherr Dr. Walter Bühlmann

Freitag 14.2.2020 16.30 Uhr Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Sr. Marianne Rössle

Samstag / 
Sonntag

15. / 16.2.2020
 

Sonntag, 16.2.

 

10.30 Uhr

6. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Für die Unterstützung der Seelsorge durch die 
Diözesankurie
Sonntagsgottesdienst*, Sr. Marianne Rössle

Sonntag, 16.2. 09.15 Uhr
19.00 Uhr

Sonntagsgottesdienst*, Kirche Nottwil
Eucharistiefeier, SPZ Nottwil, Raum der Stille

Mittwoch 29.2.2020 19.30 Uhr Gottesdienst*, Sr. Marianne Rössle

Freitag 21.2.2020 16.30 Uhr KEIN Gottesdienst im Pflegezentrum Feld

Samstag / 
Sonntag

22. / 23.2.2020

Samstag, 23.2. 10.30 Uhr

7. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Stiftung Theodora
Fasnachts-Familiengottesdienst, Katechetinnen 
Mit der Kleinformation Las Curvas aus Knutwil 
Anschliessend feiner Fasnachtsapéro

Sonntag, 23.2. 10.30 Uhr Gottesdienst*, Kirche Nottwil

Mittwoch 26.2.2020 19.30 Uhr Eucharistiefeier, Heinz Hofstetter			    
Mit Aschensegnung

Freitag 28.2.2020 16.30 Uhr Gottesdienst*, Pflegezentrum Feld, Thomas Glur 
Mit Aschensegnung
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unsere Jahrzeiten im februar:

mittwoch 5.2.2020 19.30 Uhr Verschiedene gestiftete Jahrzeiten

sonntag 16.2.2020 10.30 Uhr Jzt. für Walter und Elisabeth Amstutz-Meyer, 
Pfl egezentrum Feld
Jzt. für Peter und Rosa Stalder-Hunkeler und Angehörige, 
Iffl  ikon

sonntag 1.3.2020 10.30 Uhr Jzt. für Anna Bernet, Feldhöfl i 11
Jzt. für Jost und Rosmarie Hunkeler-Marbach, Rankhof 1

samstag / 
sonntag

29. 2/ 1.3.2020

Samstag, 29.2.

Sonntag, 1.3.

18.00 Uhr

10.30 Uhr

1. fastensonntag
Opfer: Verein Hôtel Dieu Stutzegg, Luzern
Gottesdienst mit Musikantengedächtnis, Daniela Müller
Musikalische Gestaltung durch die Musikgesellschaft
Oberkirch
Gottesdienst*, Marcel Bregenzer

Sonntag, 1.3. 09.15 Uhr Gottesdienst*, Kirche Nottwil

Jeden Dienstag Rosenkranzgebet im Pfl egezentrum Feld um 16.30 Uhr
* in der Regel Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

heimgekehrt ins ewige leben

Wir haben Otto Hodel-Lang, Pfl egezentrum 
Feld; Agnes Grütter-Kaufmann, Schenkon und 
Robert Moritz Rogger-Koch, Schenkon im 

Beerdigungsgottesdienst verabschiedet und auf den 
Friedhof begleitet. Mögen die Verstorbenen eingehen in 
das grosse Licht Gottes.
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www.pfarrei-oberkirch.ch

www.pastoralraumreginsursee.ch

www.lukath.ch

www.bistum-basel.ch



Pfarreinachrichten

Pfarreileben – ausblicK

Kerzen- und blasisusseGen:

freitag, 31. Januar 2020, 16.30 uhr, 

Gottesdienst Pfl egezentrum Feld

sonntag, 2. februar 2020, 10.30 uhr, 

Gottesdienst Pfarrkirche

Kerzensegung – darstellung des herrn / maria lichtmesse

wird am 2. februar 2020 gefeiert

Am 2. Februar 2020 feiern wir in der Kirche das Fest Darstel-

lung des Herrn, oder wie man es im Volksmund nennt: Maria 

Lichtmesse. Dieses Fest erinnert an die Begegnung des 

Jesuskindes mit der Prophetin Hanna und dem greisen 

Simeon im Tempel.

Es ist ein alter Brauch an diesem Tag Kerzen zu segnen. 

Kerzen, die wir im Gottesdienst oder zu Hause brennen. In der 

Kerzensegnung steckt eine doppelte symbolische Aussage: 

Zum einen, Jesus als das Licht der Welt zu erkennen; und 

zum anderen, selbst füreinander Licht zu sein.

Bitte legen Sie ihre persönlichen Kerzen zum Segnen 

vor den Altar.

balsiussegen – wird am 3. februar 2020 gefeiert

Einen besonderen Segen, der mit gekreuzten Kerzen gespendet 

wird, gibt es alljährlich Anfang Februar: den Blasius-Segen. 

Der hl. Blasius war Bischof von Sebaste. Er ist um das Jahr 316 

als Märtyrer gestorben. Die Legende erzählt, dass er vom 

Gefängnis aus einem Kind, das an einer Gräte zu ersticken 

drohte, geheilt hat. Mit dem Blasiussegen, der mit dem 

Zeichen der zwei gekreuzten Kerzen gespendet wird, bitten 

wir um die Bewahrung vor Halskrankheiten und anderem 

Übel. Wir kennen auch die Erfahrung, dass uns so manches 

im Hals steckt und wir manchen Ärger nicht so leicht 

verdauen können. Wir brauchen immer wieder das Gebet und 

den Segen, um frei zu werden und auch das, was uns im 

Hals steckt und uns belastet, herauszulassen.

aschenseGnunG – aschermittwoch

mittwoch, 26. februar 2020, 19.30 uhr,

Gottesdienst Pfarrkirche

freitag, 28. februar 2020, 16.30 uhr,

Gottesdienst Pfl egezentrum Feld

Mit dem Aschermittwoch ist die Fasnacht zu Ende und es

beginnt die Fastenzeit. Katholiken lassen an diesem Tag ihren 

Kopf mit Asche bestäuben, zur Erinnerung an die Vergänglich-

keit allen Lebens und an die Hoffnung auf die Auferstehung.

seGnunG des aGathabrotes
mittwoch, 5. februar 2020, 19.30 uhr,
Gottesdienst Pfarrkirche

Die heilige Agatha, die «Gute» wird bereits seit frühchristli-
cher Zeit als Schutzpatronin gegen Feuer und Brand verehrt. So ist sie auch die Patronin der Feuerwehr. Ihr zu Ehren 
wird jeweils am 5. Februar ein Agatha-Brot zum Segnen 
in die Kirche gebracht. Die Jungfrau Agatha von Catania 
starb unter Kaiser Decius zwischen 249 und 251 als Märtyrin.
Bitte legen Sie ihre Brote zum Segnen vor den Altar.

Gottesdienst mit 
musiKantenGedächtnis
samstag, 29. februar 2020, 18.00 uhr, Pfarrkirche

Gemeinsam denken wir an alle verstorbenen Mitglieder 
der Musikgesellschaft Oberkirch. Die MGO begleitet uns 
musikalisch durch diesen Vorabendgottesdienst, welcher 
von Daniela Müller gehalten wird.
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treffPunKt

zämezmittag
Montag, 3. und 17. Februar 2020 um 12.00 Uhr im Pfarrsaal für CHF 7.–. Anmeldungen bis am Samstagmittag 
an Gerda Marty (076 329 08 51) oder Adolf Imgrüth (041 921 44 52 / 078 642 01 18). E guete Metenand!

meditatives tanzen
Dienstag, 4. Februar 2020 von 09.00 bis 10.00 Uhr im Pfarrsaal. Christlich geprägte Tänze zu Musik aus 
aller Welt. Die Gruppe wird von Irmgard Huber und Hanna Wunderle geleitet.

Zwärgekafi 
Freitag, 7. Februar 2020 von 09.30 bis 11.00 Uhr im Pfarrsaal. Der Familientreff lädt alle Eltern und 
Grosseltern mit Kindern herzlich dazu ein. 

Parallel dazu fi ndet im Sitzungszimmer die Mütter- und Väterberatung statt.

Kafi  Erennerig
Dienstag, 18. Februar 2020 um 14.00 Uhr im Raum Feuer der Pfarrei Oberkirch. 1.5 Stunden freudvolles 
Miteinander für ältere Senioren. Bei Bedarf Gratis-Fahrgelegenheit. Die Gruppe «Kafi  Erennerig» freut sich! 
Hannelore Wagner (041 921 32 60) und Wenke Haller (041 921 04 64).

familienfasnachtsGottesdienst
ohne Kommunionfeier

Fröhliche Momente, laute Musik – 
ja, Fasnacht hat Platz in der Kirche – so soll es sein!

sonntag, 23. februar 2020
10.30 uhr, Pfarrkirche oberkirch

Natürlich gehören zum Glauben auch Lachen,
Fröhlichkeit und schräge Töne.

Gerne laden wir die kleinen und grossen,
lauten und stillen, fröhlichen, verkleideten und unverkleideten 

«Geuggel» in die Pfarrkirche ein.

Anschliessend geniessen wir einen feinen Fasnachtsapéro.

30 Kirche



tauftauben 

Viele Jahre «fl atterten» wunderschön gestaltete Tauftauben 
in unserer Kirche. Zum Jahresanfang werden diese nun 
durch kleine Holztafeln, welche ebenfalls gestaltet werden 
dürfen, ersetzt. 

Lassen Sie sich beim nächsten Kirchengang überraschen….

rückgabe taufandenken – 11. Januar 2020

Im Wunder der Geburt konnten die Eltern das Geschenk 
eines kleinen Menschenlebens erfahren. Und beim Fest der 
Taufe durften wir dankbar mit vielen diese Freude teilen. 

In einer fröhlichen Feier fanden die schön gestalteten 
Tauftauben zurück zu den Familien. Dazu trafen sich am 
11. Januar 2020 die Eltern mit Familien, aber auch Gottis, 
Göttis und Grosseltern in der Kirche. Beim anschliessenden 
gemütlichen Zusammensein im Pfarrsaal, bei Wein und 
einem feinen Speckzopf, herrschte reger Austausch unter 
den jungen Familien von Oberkirch. 

Pfarreileben rücKblicK
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Aschermittwoch

Mit dem Aschermittwoch ist die Fasnacht zu Ende und 
beginnt die Fastenzeit. Katholiken lassen an diesem Tag 
ihren Kopf mit Asche bestäuben zur Erinnerung an die 
Vergänglichkeit allen Lebens und an die Hoffnung auf die 
Auferstehung.

Am Aschermittwoch beginnt die 40-tägige Fastenzeit vor 
Ostern. Seit Ende des elften Jahrhunderts werden die 
Katholiken an diesem Tag in den Gottesdiensten mit einem 
Aschenkreuz bezeichnet. Dazu werden folgende Worte 
gesprochen: «Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und 
wieder zum Staub zurückkehren wirst!» (in Anlehnung an  
das Buch Genesis 3,19) oder: «Bekehrt euch und glaubt an 
das Evangelium!» (Markusevangelium 1,15).

Asche vom Palmzweig
Die Asche gilt als äusseres Zeichen für Trauer und Busse.  
Sie stammt von der Verbrennung der Zweige des vorjährigen 
Palmsonntags, die das Jahr über die Kreuze zierten.  
Das Aschenkreuz symbolisiert den Beginn der Busszeit und 
zugleich die Hoffnung der Christen auf die Auferstehung. 
Seit dem fünften Jahrhundert rückte während der Vorbe
reitungszeit auf Ostern das Fasten in den Mittelpunkt.  
Da an Sonntagen jedoch nicht gefastet wird, und sie darum 

nicht als Fastentage zählen, begann die Fastenzeit etwa  
vom sechsten oder siebten Jahrhundert an nicht an einem 
Sonntag, sondern an einem Mittwoch, dem Aschermittwoch, 
so dass es vierzig Fasttage bis Ostern sind.

Während früher die ganze Fastenzeit über streng gefastet 
wurde, sind heute nur noch der Aschermittwoch und der 
Karfreitag strenge Fastentage. Das Kirchenrecht schreibt 
den Verzicht auf Fleischspeisen (Abstinenz) und nur eine 
Sättigung am Tag (Fasten) vor. Als Kontrasterfahrung zur 
strengen Busszeit waren Fasnachtsbräuche vorweg wichtig. 
Sie liessen sich nur schwer vorverschieben, weshalb sie in 
der «alten Fasnacht» beziehungsweise in der Basler Fasnacht 
bis heute fortleben. 

Inzwischen sieht sich aber selbst die «katholische» Fasnacht 
nicht mehr so genau an den liturgischen Kalender gebunden.

Fasten wiederentdeckt
In jüngerer Zeit entdecken viele Menschen das Fasten 
wieder. Dabei wird in der Regel für eine begrenzte Zeit auf 
feste Nahrung verzichtet. Im Vordergrund steht oft eine 
«Entschlackung» des Körpers. Damit verbunden wird eine 
höhere Sensibilität für seelische und geistige Erfahrungen. 
(kna/arch/sys)

PFARREILEBEN AKTUELL

Fastenopferprojekt 2020
Die Pfarrei Oberkirch unterstützt dieses Jahr die Philippinen und möchte  
mit ihrem Beitrag die Gemeinschaften der Agta stärken.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Märzausgabe oder am 
Informationsstand in der Pfarrkirche.

32 Kirche



Pastoralraum reGion sursee

masKenball der Pensionierten

dienstag, 11. februar, 13.30 uhr, in der stadthalle sursee

«us aller welt»
Das Motto der Surseer Fasnacht 2020 gibt Ihnen die einmalige Gelegenheit, am Maskenball der 
Pensionierten, Menschen aus aller Welt zu treffen und sich selber als Chinese, Japaner, Eskimo, 
Indianer oder vieles mehr zu verkleiden. Vergessen sie den Alltag, vergnügen Sie sich und nutzen 
sie die Chance, mit ganz unterschiedlichen Leuten Kontakte zu knüpfen.

Die katholische und reformierte Kirchgemeinde, die Zunft Heini von Uri und die Gruppe der 
Pensionierten freuen sich als Gastgeber, vielen Menschen aus aller Welt zu begegnen. 
Wie jedes Jahr sorgt die rassige Tanzmusik «Duo Alpenfl itzer» für gute
Stimmung und freut sich auf viele Tänzerinnen und Tänzer, mit oder auch 
ohne originelle Verkleidung. In der fasnächtlich dekorierten Stadthalle 
werden Sie mit Speis und Trank verwöhnt. Geniessen Sie mit uns einen 
unvergesslichen Nachmittag. 

Freundliche Grüsse und besten Dank
Annemarie Michel, Leitung Gruppe Pensionierte Sursee 
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reGionale KirchenratsversammlunG

«Kirchgemeindeverband hat gute chancen»

nach der eröffnung des Pastoralraums region sursee 
stehen nun die wahlen des vorstandes und des Präsi-
diums des Kirchgemeindeverbandes region sursee an. 
die wahlen erfolgen am donnerstag, 13. februar 2020,
um 20.00 uhr an der ersten öffentlichen versammlung 
des Kirchgemeindeverbandes im Pfarreiheim an der 
dägersteinstrasse in sursee.

Mit der Eröffnung des Pastoralraums Region Sursee wurde 
von den Kirchgemeinden Geuensee, Knutwil-St.Erhard, 
Nottwil, Oberkirch und Sursee mit Schenkon und Mauensee 
dem Statut und damit der Gründung des Kirchgemeinde-
verbandes Region Sursee zugestimmt. «Der Verband bildet 
die rechtliche Grundlage für die Wahrnehmung der gemein-
samen Aufgaben im Pastoralraum», erinnert Toni Gubitosa, 
Präsident der Kirchgemeinde Oberkirch. Er präsidiert die 
«Arbeitsgruppe Zusammenarbeit Kirchgemeinden Pastoral-
raum Region Sursee» und ist überzeugt: «Mit der Besetzung 
des Vorstandes und des Präsidiums, sowie der Genehmigung 
der nötigen Mittel wird im Pastoralraum die Seelsorge als 
gemeinsame Aufgabe sichergestellt.» 

wahlen – wichtige Grundlage für Pastoralraum 
Die anstehende Kirchenratsversammlung ist gemäss Statut 
des Kirchgemeindeverbandes das oberste Organ des 
 Verbundes. Die Versammlung setzt sich aus allen Mitgliedern 
der fünf Kirchenräte der Verbandsgemeinden zusammen.  
Die 100 Stimmen der einzelnen Kirchgemeinden sind gemäss 
eines Verteilschlüssels festgelegt.

Die Versammlung ist, mit Ausnahme bei Abstimmungen 
innerhalb der Verbandskirchgemeinden, öffentlich. 
Ihr obliegt auch der Entscheid über die Mittel zur Finan-
zierung. «Dank guten personellen Besetzungen ist der 
Pastoralraum auf gutem Weg», ist Toni Gubitosa überzeugt. 
Die anstehenden Wahlen des Vorstandes des Kirchgemeinde-
verbandes bieten aus seiner Sicht die wichtige rechtliche 
Grundlage des Pastoralraums.

auch nichtkirchenräte können sich zur wahl stellen 
Toni Gubitosa wird die erste Kirchenratsversammlung leiten. 
Er weist darauf hin, dass die Kirchgemeinden aus ihren 
Reihen Kandidatinnen und Kandidaten vorschlagen, dennoch 
sei es möglich, wie publiziert: «Gemäss Statuten des Kirch-
gemeindeverbandes Region Sursee können auch Personen in 
den Vorstand des Kirchgemeindeverbandes Region Sursee 
gewählt werden, die nicht Mitglieder eines Kirchenrates der 
Kirchgemeinden sind.»

Toni Gubitosa hat in seinen Funktionen wichtige und weg-
weisende Vorarbeit geleistet, dennoch wird er nicht für ein 
Amt kandidieren. Er gibt sich aber überzeugt: «Obwohl die 
Pfarreien ihre Eigenständigkeit beibehalten, wird künftig eine 
Harmonisierung wichtig sein.» Und er gibt sich zuversichtlich: 
«Der Kirchgemeindeverband hat eine grosse Chance, seine 
Aufgaben zur Zufriedenheit und zum Wohl der Menschen 
wahrzunehmen.» (wm) 

regionale Kirchenratsversammlung des kath. Kirchgemein-
deverbands region sursee am donnerstag, 13. februar 2020, 
20.00 uhr im Pfarreiheim, dägersteinstrasse sursee.

Der Kirchgemeindepräsident von Oberkirch, Toni Gubitosa, 
leitet die erste konstituierende Versammlung des Kirchgemeinde-
verbands Region Sursee.

wahl des vorstands Kirchgemeindeverband 
region sursee
Das Statut Kirchgemeindeverband Region Sursee regelt in 
Artikel 10 Punkt 4, dass auch Personen in den Vorstand des 
Kirchgemeindeverbandes Region Sursee gewählt werden 
können, die nicht Mitglieder der regionalen Kirchenrats-
versammlung sind. Berechtigt sind alle röm. kath. Einwoh-
nerinnen und Einwohner im Kirchgemeindegebiet des 
Kirchgemeindeverbandes Region Sursee, Kirchgemeinden 
Geuensee, Knutwil-St.Erhard, Nottwil, Oberkirch, Sursee) 
ab dem 18. Altersjahr. Dabei gilt es zu berücksichtigen, dass 
der politische Wohnsitz 5 Tage vor der regionalen Kirchen-
ratsversammlung geregelt sein muss.

Vorschläge können schriftlich bis am 3. februar 2020 
beim Vorsteher der Arbeitsgruppe Zusammenarbeit 
Kirchgemeinden Pastoralraum Region Sursee eingereicht 
werden: 

toni Gubitosa, bahnstrasse 10, 6208 oberkirch.
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einladunG zur reGionale KirchenratsversammlunG 
KirchGemeindeverband reGion sursee

donnerstag, 13. februar 2020, 20.00 uhr, Pfarreiheim sursee

traKtanden

1.  wahl des Präsidenten oder der Präsidentin 
der regionalen Kirchenratsversammlung 
Kirchgemeinde verband region sursee

2.  wahl des vizepräsidenten oder der vizepräsi-
dentin der regionalen Kirchenratsversammlung 
Kirch gemeindeverband region sursee

3.  wahl der mitglieder des vorstandes 
Kirch gemeindeverband region sursee

4.  wahl des Präsidenten oder der Präsidentin des 
vorstandes Kirchgemeindeverband region sursee

5.  voranschlag 2020 Kirchgemeindeverband 
region sursee

 a.  Genehmigung des Voranschlages 2020, 
Kenntnisnahme des Jahresprogrammes 2020 
und des Investitions- und Aufgabenplanes 
2020 – 2024, sowie des Finanzplanes

 b.  Finanzierung gemäss Verteilschlüssel

6.  umgang mit den unterschiedlichen anstellungs-
bedingungen in den einzelnen Kirchgemeinden 

 6.1.   Beschlussfassung über Entschädigungen 
im Übergangsjahr 2020, Delegation an den 
Vorstand, Besitzstandwahrung 

 6.2.   Ausblick auf die Reglungen ab dem 
Jahr 2021 

7. verschiedenes, wünsche, anregungen

Das Statut Kirchgemeindeverband Region Sursee regelt 
in Artikel 10 Punkt 4, dass auch Personen in den Vorstand
des Kirchgemeindeverbandes Region Sursee gewählt werden 
können, die nicht Mitglieder der regionalen Kirchenrats-
versammlung sind. 

Entsprechende Vorschläge können schriftlich bis am 
3. februar 2020 beim Vorsteher der Arbeitsgruppe 
Zusammenarbeit Kirchgemeinden Pastoralraum Region 
Sursee eingereicht werden: 

toni Gubitosa, bahnstrasse 10, 6208 oberkirch.

Berechtigt sind alle röm-kath. Einwohnerinnen und Einwohner 
im Kirchgemeindegebiet des Kirchgemeindeverbandes 
Region Sursee (Kirchgemeinden Geuensee, Knutwil, Nottwil, 
Oberkirch, Sursee) ab dem 18. Altersjahr. Dabei gilt es zu 
berücksichtigen, dass der politische Wohnsitz 5 Tage vor der 
regionalen Kirchenratsversammlung geregelt sein muss. 

Aktenaufl age
Die dem Voranschlag zu Grunde liegenden Unterlagen 
können ab 20. Januar 2020 auf den Pfarrämtern 
Geuensee, Knutwil, Nottwil, Oberkirch und Sursee 
ein gesehen werden.
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Praxis für Physiotherapie Oberkirch

Seit 25 Jahren gibt es die Praxis für Physiotherapie in 
Oberkirch. Die ersten 10 Jahre an der Surenweidstrasse 1  
und seit 15 Jahren an der Luzernstrasse 66 über dem 
Restaurant «Protos».

Seit 2019 sind wir nun die Praxis für Physiotherapie  
Oberkirch AG.

Unser achtköpfiges, gut ausgebildetes Team ist täglich  
im Einsatz, um die vielen unterschiedlichen Verletzungen 
und Funktionsstörungen des Bewegungsapparats zu 
behandeln. Neu bieten wir auch eine moderne medizinische 
Trainingstherapie (MTT) an.

Esther & Viktor: «Es ist eine grosse Freude und macht uns 
stolz, dass die Praxis heute so gut unterwegs ist.»

Nach 25 Jahren Bestehen befinden wir uns nun in einer 
Umgestaltung. Eine neue Generation übernimmt die Verant-
wortung. Ab 2020 werden Ludwig Barta und Dominique 
Helfenstein die Leitungsaufgaben der Praxis übernehmen. 

Ludwig & Dominique: «Zusammen mit dem Team freuen  
wir uns sehr mit dem erfolgreichen Konzept weiter zu gehen.  
Wir sind Viktor und Esther sehr dankbar, dass sie uns diese 
Chance und das Vertrauen geben und möchten uns an dieser 
Stelle nochmals herzlich bei ihnen bedanken. Es ist nicht 
selbstverständlich und wir schätzen das sehr.»

Von links nach rechts: Esther Roos Bieri, Esther Gemperli, Kristien Stirnimann, 
Elisa Wyss, Dominique Helfenstein, Ludwig Barta, Yvonne Indergand, Viktor Bieri

Gewerbeverein 
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Der Hirschen Oberkirch – seit 1661 für Sie da

Liebe Oberkircherinnen und Oberkircher 
Wer kennt ihn nicht – den traditionellen Hirschen mit der 
gemütlichen Beiz? Ende September 2019 erhielt er mit  
dem Pavillon, dem 4*-Superior-Hotel und zwei Räumen 
eine moderne Erweiterung. Wir freuen uns, Sie auf einen 
gedanklichen Rundgang durch den neuen Hirschen  
mitnehmen zu dürfen. 

Schlemmen und Schlürfen  
Familienfeier, Business Lunch oder einfach so – bei uns findet 
jede Veranstaltung ihren Platz. Hausgemachte Köstlichkeiten 
aus unserer neuen Küche und edle Tropfen aus dem Weinkeller 
sorgen zusammen mit dem zuvorkommenden Service für 
einen gelungenen Aufenthalt.

Schlafen  
Willkommen im Design-Boutiquehotel! Mit dem 4*-Superior-
Hotel möchten wir nicht nur Sie begeistern, sondern auch  
Ihre Gäste und Kunden von fern. Sie haben die Wahl zwischen 
38 lichtdurchfluteten Zimmern mit individuellen, beleuchteten 
Gemälden.

Schulen 
Für Workshops oder Sitzungen bieten wir verschiedene 
Räumlichkeiten mit neuster Technik an. Vom rustikalen  
Stübli bis zum hellen Kongress- und Eventraum mit eigener 
Theke und Parkettboden: Für fast jeden Wunsch haben  
wir die passende Infrastruktur. 

Das Hirschen-Team freut sich auf Ihren Besuch! 
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tag datum anlass lokalität organisator

dienstag 4. Feb. 2020
19.30 Uhr

Zischtigs-Jass Vereinsraum Feuer Frauenbund Oberkirch

donnerstag 6. Feb. 2020 Papier- und Kartonsammlung

donnerstag 6. Feb. 2020
18.30 – 22.00 Uhr

Show Cooking Sri Lanka Küche Pfarrsaal Frauenbund Oberkirch

freitag 7. Feb. 2020 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

sonntag 9. Feb. 2020 Eidgenössischer 
Blanko-Abstimmungstermin

Das Urnenbüro befi ndet 
sich im Gemeindehaus.

Gemeinde

mittwoch 12. Feb. 2020 Kehrichtentsorgung 
Berggebiet / Aussentouren

mittwoch 12. Feb. 2020
19.00 – 21.00 Uhr

Wie saniere ich mein Haus? Campus Sursee Fischer Wärmetechnik AG

donnerstag 13. Feb. 2020 Häckseldienst

donnerstag 13. Feb. 2020
11.15 Uhr

Mittagstisch mit Jassen Rest. Goldener Wagen Verein 60plus

freitag 14. Feb. 2020 Chörliprobe Pfarrsaal Verein 60plus

donnerstag 20. Feb. 2020 Goslerball Schulhaus Zentrum Sooregosler Oberchöuch

freitag 21. Feb. 2020 Grüngutsammlung Sammelroute wie Kehricht, 
ohne Aussentouren

sonntag 23. Feb. 2020 GuuggAIR Schulhaus Zentrum Sooregosler Oberchöuch

sonntag 23. Feb. 2020 Kinderfasnacht Schulhaus Zentrum Sooregosler Oberchöuch

bitte termine online erfassen!!!

Unter www.oberkirch.ch/aktuelles

Es werden zukünftig nur online erfasste Veranstaltungen 

in der InfoBrogg publiziert.

40 veranstaltunGsKalender 

in der InfoBrogg publiziert.
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Bodenbeläge & Vorhänge AG

PARKETT
FACHMÄNNISCH BERATEN
GEKONNT VERLEGT
Besuchen Sie unseren Showroom

Bodenbeläge Parkett Vorhänge

Sempachstrasse 5 / 6203 Sempach Station
Tel. 041 467 00 21 / Fax 041 467 00 02
www.brand-sempach.ch

Heimberatung kostenlos

hier Könnte ihre 
werbunG stehen:

1/4-seite sw chf  90.–
1/2-seite sw chf  130.–
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notfalldienst
wichtiGe telefonnummern

ärztliche notfall-nummer für den Kanton luzern 
0900 11 14 14 (fr. 3.23 / min.)
Notfall-Nummer (rund um die Uhr) für die Luzerner 
 Bevölkerung im medizinischen Notfall. Rasche und 
 kompetente Hilfe. Zuweisung ins richtige, nächstgelegene 
Notfallzentrum oder direkt an den verantwortlichen, 
diensthabenden Notfallarzt. Erste Anlaufstelle in Notfall-
situationen ist immer der Hausarzt!

zahnärztlicher notfalldienst der region:
365 Tage / 24 Stunden Nummer 0848 58 52 63

sozialberatungszentrum sursee (sobz)
Beratungen in allen Lebenslagen
Anmeldung / Auskunft 041 925 18 25

drehscheibe 65 plus
Die kostenlose Auskunft für alle Fragen rund ums Alter.
Telefon 041 920 10 10, info@regionsursee65plus.ch
www.regionsursee65plus.ch

rotkreuz-fahrdienste 
Telefon 041 418 70 18, fahrdienste@srk-luzern.ch

rollstuhl-tixi vermittlungsstelle
Montag bis Freitag, 08.00 – 12.00 Uhr: 0848 84 94 77
Samstag und Sonntag, Tixi-Bus Sursee: 079 453 09 06

wichtiGe allGemeine 
notrufnummern

Ambulanz / Sanität  1 44

Rega, Rettungsfl ugwacht  1 41 4

Polizei  1 17

Feuerwehr  1 18

Pannenhilfe / TCS  1 40

notfalldienst tierärzte februar 2020
–  Tierarztpraxis Bleumatt, Büron, Telefon 041 933 11 55

so, 2., 9., 16. und 23. februar 2020
–  Praxis Häller, Buttisholz, Telefon 041 928 12 40

so, 16. februar 2020
–  Central Kleintierpraxis, Sursee, (nur Kleintiere), 041 921 93 93

so, 23. februar 2020

Wochenende Beginn: Samstag, 10.00 Uhr, Ende: Montag, 07.00 Uhr 
Feiertage: Vortag 12.00 Uhr bis am folgenden Tag 07.00 Uhr

Im Einkaufszentrum Surseepark, vis-à-vis COOP

www.apotheke-surseepark.ch 
Bahnhofstrasse 24 ∙ 041 921 78 21

Wir sind an 6 Tagen der 
Woche ab 8 Uhr morgens 
für Sie da – auch über Mittag 
und am Samstag! 
Donnerstag und Freitag
sogar bis 20 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Das Team der Apotheke Surseepark.
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